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ragsteller/-in (Vorname, Name bzw. Unternehmensbezeichnung) Ansprechpartner/-in
§emeinde Hollenbach Herr Ziegler

P _rtsteil, StraRe, Hausnummer PLZ, Ort Telefon

Hauptstr. 93 86568 Hollenbach 08257 9996-0

E-Mail Eingang bei LAG (Datum, Namenszeichen):
info@gemeinde-hollenbach.de

Projektbeschreibung

LAG-Name- Wittelsbacher Land e.V.

Ggf. inhaltlich und finanziell beteiligte/r Projektpartner:

Name/Organisation

Name/Organisation

Name/Organisation

Ggf. Projektbetreiber (falls abweichend v. Antragsteller):

Name Ansprechpartner/-in
Ortsteil, StralBe, Hausnummer PLZ, Ort
Telefon E-Mail

Projekttitel: (Vorhabenstitel) max. 60 Zeichen

Wittelsbacher Cyclingparks - Pumptrack Hollenbach

Kurze Vorhabensbeschreibung: max. 500 Zeichen

Bei dem Pumptrack handelt es sich um eine Spiel- und Sportanlage. Es ist eine kinstlich angelegte Mountainbike Strecke. Das
Ziel ist es, ohne zu pedalieren unter Ausnutzung des stark welligen Langsprofiles durch koordinierte "pumpende Auf- und
Abwartsbewegungen des Kdrpers Geschwindigkeit aufzubauen. Der Pumptrackfahrer steht dabei auf den Pedalen und sitzt nur
kurz zum Starten im Sattel. Neben Mountainbikes kann die Anlage auch mit Laufradern, Scooter, Skateboards oder Inlinern
befahren werden

Kurze Beschreibung der Ausgangslage: (Ableitung Bedarf bzw. Antrieb fur Durchfiihrung des Projekts)

Die Gemeinde Hollenbach plant stdlich des Hauptortes die Errichtung einer Pumptrack-Anlage zur Erweiterung der Freizeit-
und Bewegungsmaoglichkeiten insbesondere fur Kinder und Jugendliche im Ort. Bei dem Vorhaben handelt es sich um eine
speziell geschaffene Mountainbikestrecke mit Wellen und weiteren Elementen wie Steilwandkurven und Spriingen.

Zwar sind im Gemeindegebiet sehr gut erhaltene Spielpléatze fir unsere jingsten Einwohner vorhanden, allerdings besteht
derzeit keine Anlage, welche den néachsten Generationen als Treffpunkt dient. Der Pumptrack stellt sowohl eine Sportanlage als
auch ein Treffpunkt fir jung und alt dar. Das Ziel ist es, eine Begegnungs- und Sportstatte fir Kinder und Jugendliche zu
schaffen, um neben der sportlichen Aktivitadten der Vereine auch die individuelle sportilche Betét. zu schaffen.

Bei einer Pumptrack-Anlage wird das Lernzonenmodell verfolgt. Lernerfolg stellt sich ein, wenn Kinder, Jugendliche und
Erwachsene Uber das gewohnte Maf3 hinaus gefordert-, dabei jedoch nicht Uberfordert werden.

Ein Pumptrack bietet dabei beste Bedingungen fiir risikobewusstes Leben.

Als Flache fur das Vorhaben wurde aufgrund der Lage und GréRRe das Grundstiick des ehemaligen gemeindlichen
Trinkwasserbrunnens an der RaiffeisenstralBe sudlich des Krebsbachs und westlich der Sportanlage des TSV Hollenbach
ausgewahlt. Der dort vormals vorhandene gemeindliche Brunnen wurde aus wirtschaftlichen Griinden in Abstimmung mit dem
Wasserwirtschaftsamt Donauwdérth im Jahr 2014 geschlossen. Fir den ehemaligen gemeindlichen Brunnen und das derzeit noc
vorhandene Brunnenhaus besteht somit langfristig kein Bedarf mehr, sodass sich eine Nutzung der Fléche fur andere
offentliche Interessen anbietet.
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einer geringen Verletzungsgefahr verbunden ist. Das konkrete Ziel ist es, eine Begegnungs- und Sportstétte fur Kinder und
Jugendliche zu schaffen, um neben der sportlichen Aktivitaten der Vereine auch die individuelle sportilche Betétigung zu
starken.

Die Kurse sind niederschwellig und altersgruppenubergreifend befahrbar und bildet gerade fir Familien mit Kindern attraktive
Kurzausflugsziele.

Bei dem Vorhaben handelt es sich um eine speziell geschaffene Mountainbikestrecke mit Wellen und weiteren Elementen wie
Steilwandkurven und Sprungen. Als Belag fur die befahrbaren Bereiche ("Blketrails") ist Asphalt geplant, wodurch die Anlage
nicht nur mit Mountainbikes und BMX-R&adern, sondern auch mit Skateboards, Mini-Rollern, Laufradern oder Inline-Skates
genutzt werden kann.

Da fiir den aktuell genutzten Zweck der Flache aktuell kein Bedarf mehr besteht, soll die Flache fiir andere, sinnvolle
offentliche Zwecke bereitgestellt werden.

Bestandteile des Projekts: (ggf. des Gesamtprojekts; welche MaRnahme/n genau mit LEADER geférdert werden sollen)

Das Projekt besteht aus der Planung und Errichtung der Pumptrack Anlage sowie dem Riickbau des bestehenden
Brunnengebéaudes.

Fir die Planungsleistungen wurde das Landschaftsarchitektur Biro Stadt Land Fritz beauftragt.

Um das Vorhaben im aktuell liegenden AuRenbereich realisieren zu kénnen, ist eine Flachennutzungsplan- und
Bebauungsplananderung notwendig. Das Projekt umfasst folgende Leistungen:

-KG 200: Vorbereitende MaRnahmen, darunter fallt insbesondere der Abriss des Geb&udes, die Einrichtung und Vorbereitung
der Baustelle

-KG 300: Baukonstruktionen, hierunter fallen die baulichen Arbeiten, wie das Frasen des Baufeld, die Herstellung der
Frostschicht, Asphaltierungsarbeiten, die Herstellung der entsprechenden Flachenformen und die Herstellung der
Entwasserung

-KG 500: AuRenanlagen und Freiflachen, hier werden Grunflachen und Béschungen hergestellt

-KG 600: Ausstattung und Kunstwerke, hierunter fallen die nétigen Hinweisschilder, sowie gestalterische Tatigkeiten

-KG 700: Unter die Baunebenkosten fallen Honorarkosten von unserem Landschaftsarchitekten und die sicherheitstechnische
Abnahme

So,
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Gemarkung Hollenbach (Teilflachengrée ca. 800 m?), realisiert werden. Zusatzlich wurde aufgrund der notwendigen
Flachengeometrie ein kleiner Teil des Ackergrundstiicks Flur Nummer 505 (TeilflachengréRe ca. 300 m?) in die geplante
Projektflache miteinbezogen, welche somit nach derzeitiger Planung zusammengerechnet ca. 1.100 m2 umfasst (davon ca. 530
mz2 Asphaltflache fir den Biketrail). Der geplante Standort befindet sich in unmittelbarer Néhe zum Sportplatz.

Die Lage ist auch auf dem beiliegenden Lageplan ersichtlich.

geplanter Umsetzungszeitraum von 06.2024 10.2024

Monat/Jahr Monat/Jahr
Projektart: Einzelprojekt I:l Kooperationsprojekt
federfiihrende LAG. (bei Kooperationsprojekt)
weitere beteiligte LAGs:
Finanzierungsplan:
voraussichtliche Bruttokosten LEADER-Projekt: 252.666,29
voraussichtliche Nettokosten LEADER-Projekt: 212.324,61
voraussichtliche Finanzierung der Bruttokosten LEADER:
geplante Zuwendung aus LEADER: 106.162,31
Eigenmittel Antragsteller: 146.503,98
falls zutreffend zudem weitere Finanzierungsmittel:

252.666,29

Summe der Finanzierungsmittel:

falls zutreffend geplante Eigenleistung: (geplante Gewerke)

Bezug zur Lokalen Entwicklungsstrategie (LES):

Welchem Entwicklungsziel und Handlungsziel wird das Projekt zugeordnet? (Bezeichnung)

EZ2: "Wir wollen attraktive R&ume und Angebote schaffen und unsere altbayerische Kultur und Natur authentisch und modern
fur uns und unsere Gaste nachhaltig gestalten. Dabei méchten wir zur Wertschdpfung unserer Region beitragen™ mit HZ2.2:
"Wir mochten Natur und Freizeit erlebbar machen und spannend gestalten, bes. bei den Themen Wald u. Kultur
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Z 1:"Wir wollen attraktive Lebensraume, generationsubergreifende Sorgestrukturen und Treffpunkte fur alle schaffen A &

1.2"Treffpunkte fir alle” und HZ1.3"Wir schaffen attraktive Lebensrdume mit Freizeitkonzepten”

Beschreibung der Biirger- und/oder Akteursbeteiligung:

Die Burger werden durch die Homepage, uber Social Media und Uber unsere Gemeinde App kontinuierlich Gber den Fortschritt
des Pumptracks informiert.

Wie bereits erwahnt, wird sich die Schule, die Ferienbetreuung sowie und unsere Vereine bei dem Betrieb aktiv beteiligen. Sie
werden verschiedene Turniere und Veranstaltungen durchfiihren kdnnen. Auch bei der Gestaltung sollen die Schule und die
Vereine aktiv miteingebunden werden, wobei sie ihrer Kreativitat bei dem gestalterischen Planungsabschnitt freien Lauf lassen
kénnen. Dies konnte im Wege einer Bepflanzung der Grunflachen, einer Bereitstellung von Sitzmdglichkeiten oder einer
Aufstellung von Bannern fiir malerische Kunststiicke realisiert werden.

Beschreibung des Nutzens fiir das LAG-Gebiet:

Sowohl die Gmd. Hollenbach als auch der komplette Landkreis profitiert von der Errichtung des Pumptracks. Erwéahnenswert
ist, dass insbesondere die Gmd. Inchenhofen von der Errichtung stark profitiert, da diese selbst einen Dirtpark, eine andere Art
von Cyclingparks, errichtet und hier soziale Beziehungen, auch tber Gmd. hinaus, geknipft werden kénnen. Der Dirtpank ist
durch einen Radweg von Motzenhofen nach Inchenhofen in kurzer Zeit erreichbar. Sowohl die Biirger der LAG-Region, als auct
andere Burger von umliegenden Gemeinden profitieren von der Pumptrack-Anlage. Da der Park kostenfrei zugéanglich ist,
kénnen alle Blrger von jung bis alt ohne Einschrédnkungen den Park nutzen.

Beschreibung des Innovationsgehalt:

1. Anlage im LKR. Bes. flir sportbegeisterte Personen ist die Anlage innovativ, da sich diese von normalen Skaterparks mit
ihrer Beschaffenheit abhebt. Zusammen mit der Umsetzung des Dirtparks in Inchenhofen wird eine innovative Steigerung der
Lebensqualitat fur die Burger der Region erwartet. Bei einer Pumptrack-Anlage ist es das Ziel, die Strecke ohne Nutzung von
Pedalen zu fahren, die Krafte, welche bei der stetigen Auf- und Abfahrt entstehen, missen kontinuierlich genutzt werden, um
Geschwindigkeit aufzubauen.Zwar besteht ein Dirtpark ebenfalls aus einer hiigeligen Geléandestrecke, allerdings mit héheren
Huigeln, sodass die Fahrer mdglichst hoch springen. Das Angebot ergénzt sich somit perfekt.

Darstellung der Vernetzung zwischen Partnern und/oder Sektoren und/oder Projekten:

Partner: Markt Inchenhofen (Partnerprojekt und Abstimmung aufeinander), diverse Vereine vor Ort, Wittelsbacher Land

Verein und der Landkreis (Begleitung im Marketing)

Sektoren:  gport und Freizeit

Projekte: Wittelsbacher Cyclingparks - Dirtpark Inchenhofen

Beitrag zur Einddmmung des Klimawandels bzw. zur Anpassung an seine Auswirkungen:

Bei einer Pumptrack — Anlage gehen keine umweltschédlichen Stoffe aus, es handelt sich lediglich um eine asphaltierte

Flache. Auf der Fahrbahn wird mit allem gefahren, was Rollen hat. Motorisierte Gerate kommen hier nicht zum Einsatz. Dadurct
kann den Birgern durch die Freude am Radsport (Skaten, etc.) die Bereitschaft vermittelt werden, das Fahrrad anstelle des
PKW’s zu beniitzen. Somit kann durchaus von einem Beitrag zur Eindammung des Klimawandels gesprochen werden.
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So,

war lediglich bis 2014 gegeben. Es ist keine weitere Flachenbeanspruchung bzw. Flachenausweisung notig. Neben der
positiven Auswirkung auf das Landschaftshild ist ebenfalls kein groRer Eingriff in die Natur zu erwarten, da keine Rodung oder
ahnlichem von Grunflachen zu erwarten ist. Zudem ist der Klimaschutzrechtliche Aspekt zu beachten, siehe oben.

Beitrag zur Sicherung der Daseinsvorsorge bzw. zur Steigerung der Lebensqualitat:

Mit der Errichtung der Pumptrack - Anlage wird ein attraktives Freizeitangebot fur unsere Birger geschaffen. Es dient als
Treffpunkt fur Jung und Alt. Auch Vereine und Schulen profitieren von der Anlage, indem diese als Freizeitbeschéaftigung oder
auch fir Wettbewerbe genutzt wird.

Mit der integrierten Frostschutzschicht ist der Pumptrack auch in der kalten Jahreszeit nutzbar und stellt eine zuséatzliche
Option flr eine Outdoor-Aktivitat dar. Wie bereits erlautert, tragen die neuen Sportmdglichkeiten zur Steigerung der
Lebensqualitat bei. Neben den vielfaltigen Moglichkeiten des Vereinssports kdnnen hier Kinder und Jugendliche ihrer Freude an
der Bewegung Ausdruck verleihen und ihre Geschicklichkeit vervollkommnen. Schliel3t eine Versorgungsliicke innerhalb der

Beitrag Forderung der regionalen Wertschoépfung:

Zwar werden durch die Errichtung der Pumptrack-Anlage keine regionalen Produkte geférdert, allerdings wird mit der
Schaffung von einem solch attraktiven Freizeitangebot der Anerkennungswert unserer Gemeinde stark erhoht. Durch diese
Angebote ist es fur Familien attraktiv zu bleiben bzw. auch fur auswartig lebende attraktiv, in der Gemeinde Hollenbach bauen
und leben zu wollen, wodurch mehr potenzielle Arbeitskréafte gewonnen werden. Die Gemeinde wéchst, es kdnnen mehr
innovative Projekte gestaltet werden.

Beitrag zum sozialen Zusammenhalt:

Der Zugang zu der Pumptrack Anlage soll kostenfrei gestaltet werden. Vereine kdnnen im Wege einer ehrenamtlichen Téatigkeit
Wettbewerbe veranstalten, wo Gemeindebirger oder auch auswartig lebende teilnehmen kénnen. Unter dem Motto ,Jeder
hilft Jedem*” kénnen Erfahrene Personen ihre Technik an andere Interessierte weitergeben. Der Pumptrack dient auch als
Begegnungsort, bei dem der soziale Zusammenhalt der Kinder- und Jugendlichen geférdert und gestéarkt wird, die sich unter
normalen Umstanden vielleicht nicht kennengelernt hatten. Verstarkt wird dieser Zusammenhalt noch durch die gemeinsame
Pflege des Platzes, da ein gemeinschaftliches Arbeiten fur eine Sache ein "Wir"-Gefuhl vermittelt.

Gdf. Beitrag zu weiteren LAG-spezifischen Kriterien aus der Checkliste Projektauswahlkriterien:

Der attraktive Sport- und Freizeittreffpunkt im Gemeindegebiet ist ein Resilienzkriterium. Auch kann die Widerstandsfahigkeit
des Landkreises gestarkt werden, da durch die Pumptrack-Anlage die Nachhaltige Mobilitat (Radbenutzung und Stéarkung der
Bereitschaft / Freude am Radfahren), der soziale Zusammenhalt durch den gemeinsamen Treffpunkt geférdert und angeregt
wird. Da das Thema "Rad" im Mittelpunkt beider Projekte steht, kann man davon ausgehen, dass sich die Jugendlichen generel
vermehrt mit dem Rad zwischen den beiden Gemeinden bewegen werden und Kurzstrecken mit dem Auto vermindert werden.

Erwartete nachhaltige Wirkung:

Ebenso wie beim Thema "regionale Wertschdpfung" liegt die nachhaltige Wirkung darin, dass sich Birger mit dem Rad in ihrer
eigenen Gemeinde und im regionalen Umkreis bewegen. Fahrten von Jugendlichen durch die Eltern, oder auch von volljahrigen
Birgern kénnen dadurch vermieden werden, inshesondere wenn es sich um kiirzere Strecken handelt. Man kann von einer
sanften oder auch nachhaltigen Freizeitaktivitat sprechen.
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: icherung des Betriebs gewéhrleistet ist. Die Beschaffenheit der Anlage wird in regelméRigen Abstadnden durch den Ba®g
Gemeinde Hollenbach tberprift. Auch die Pflege wird durch den Bauhof gewéhrleistet sein.

Hollenbach, 24.11.2023

Ort, Datum Unterschrift des Antragstellers/der Antragstellerin (gezeichnet)
Xaver Ziegler 1. Burgermeister
Name in Druckbuchstaben Funktion

ggf. Erganzungen aufgrund von im Protokoll enthaltenen Empfehlungen des Entscheidungsgremiums (EG):

EG-Sitzung vom:

Datum

Ort, Datum Unterschrift des Antragstellers/der Antragstellerin (gezeichnet)

Name in Druckbuchstaben Funktion
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Wie bereits erwähnt, wird sich die Schule, die Ferienbetreuung sowie und unsere Vereine bei dem Betrieb aktiv beteiligen. Sie werden verschiedene Turniere und Veranstaltungen durchführen können. Auch bei der Gestaltung sollen die Schule und die Vereine aktiv miteingebunden werden, wobei sie ihrer Kreativität bei dem gestalterischen Planungsabschnitt freien Lauf lassen können. Dies könnte im Wege einer Bepflanzung der Grünflächen, einer Bereitstellung von Sitzmöglichkeiten oder einer Aufstellung von Bannern für malerische Kunststücke realisiert werden. 
	Text 01011: Sowohl die Gmd. Hollenbach als auch der komplette Landkreis profitiert von der Errichtung des Pumptracks. Erwähnenswert ist, dass insbesondere die Gmd. Inchenhofen von der Errichtung stark profitiert, da diese selbst einen Dirtpark, eine andere Art von Cyclingparks, errichtet und hier soziale Beziehungen, auch über Gmd. hinaus, geknüpft werden können.  Der Dirtpank ist durch einen Radweg von Motzenhofen nach Inchenhofen in kurzer Zeit erreichbar. Sowohl die Bürger der LAG-Region, als auch andere Bürger von umliegenden Gemeinden profitieren von der Pumptrack-Anlage. Da der Park kostenfrei zugänglich ist, können alle Bürger von jung bis alt ohne Einschränkungen den Park nutzen. 
	Text 01013: 1. Anlage im LKR. Bes. für  sportbegeisterte Personen ist die Anlage innovativ, da sich diese von normalen Skaterparks mit ihrer  Beschaffenheit abhebt. Zusammen mit der Umsetzung des Dirtparks in Inchenhofen wird eine innovative Steigerung der Lebensqualität für die Bürger der Region erwartet. Bei einer Pumptrack-Anlage ist es das Ziel, die Strecke ohne Nutzung von Pedalen zu fahren, die Kräfte, welche bei der stetigen Auf- und Abfahrt entstehen, müssen kontinuierlich genutzt werden, um Geschwindigkeit aufzubauen.Zwar besteht ein Dirtpark ebenfalls aus einer hügeligen Geländestrecke, allerdings mit höheren Hügeln, sodass die Fahrer möglichst hoch springen. Das Angebot ergänzt sich somit perfekt. 
	Text 01026: Bei einer Pumptrack – Anlage gehen keine umweltschädlichen Stoffe aus, es handelt sich lediglich um eine asphaltierte Fläche. Auf der Fahrbahn wird mit allem gefahren, was Rollen hat. Motorisierte Geräte kommen hier nicht zum Einsatz. Dadurch kann den Bürgern durch die Freude am Radsport (Skaten, etc.) die Bereitschaft vermittelt werden, das Fahrrad anstelle des PKW´s zu benützen. Somit kann durchaus von einem Beitrag zur Eindämmung des Klimawandels gesprochen werden. 
	Text 01024: Markt Inchenhofen (Partnerprojekt und Abstimmung aufeinander), diverse Vereine vor Ort, Wittelsbacher Land Verein und der Landkreis (Begleitung im Marketing)
	Textfeld 444: Sport und Freizeit
	Text 01025: Wittelsbacher Cyclingparks - Dirtpark Inchenhofen
	Text 01018: Auf der geplanten Fläche besteht derzeit ein Bauwerk, welches entfernt werden soll, sodass die Anlage errichtet werden kann. Das aktuell bestehende Brunnengebäude und der bestehende Zaun sollen zurückgebaut werden, die Funkion beider Bauten war lediglich bis 2014 gegeben. Es ist keine weitere Flächenbeanspruchung bzw. Flächenausweisung nötig. Neben der positiven Auswirkung auf das Landschaftsbild ist ebenfalls kein großer Eingriff in die Natur zu erwarten, da keine Rodung oder ähnlichem von Grünflächen zu erwarten ist. Zudem ist der Klimaschutzrechtliche Aspekt zu beachten, siehe oben. 
	Text 01017: Mit der Errichtung der Pumptrack - Anlage wird ein attraktives Freizeitangebot für unsere Bürger geschaffen. Es dient als Treffpunkt für Jung und Alt. Auch Vereine und Schulen profitieren von der Anlage, indem diese als Freizeitbeschäftigung oder auch für Wettbewerbe genutzt wird. 
Mit der integrierten Frostschutzschicht ist der Pumptrack auch in der kalten Jahreszeit nutzbar und stellt eine zusätzliche Option für eine Outdoor-Aktivität dar. Wie bereits erläutert, tragen die neuen Sportmöglichkeiten zur Steigerung der Lebensqualität bei. Neben den vielfältigen Möglichkeiten des Vereinssports können hier Kinder und Jugendliche ihrer Freude an der Bewegung Ausdruck verleihen und ihre Geschicklichkeit vervollkommnen.  Schließt eine Versorgungslücke innerhalb der Randsportarten.
	Text 01016: Zwar werden durch die Errichtung der Pumptrack-Anlage keine regionalen Produkte gefördert, allerdings wird mit der Schaffung von einem solch attraktiven Freizeitangebot der Anerkennungswert unserer Gemeinde stark erhöht. Durch diese Angebote ist es für Familien attraktiv zu bleiben bzw. auch für auswärtig lebende attraktiv, in der Gemeinde Hollenbach bauen und leben zu wollen, wodurch mehr potenzielle Arbeitskräfte gewonnen werden. Die Gemeinde wächst, es können mehr innovative Projekte gestaltet werden. 
	Text 01027: Der Zugang zu der Pumptrack Anlage soll kostenfrei gestaltet werden. Vereine können im Wege einer ehrenamtlichen Tätigkeit Wettbewerbe veranstalten, wo Gemeindebürger oder auch auswärtig lebende teilnehmen können. Unter dem Motto „Jeder hilft Jedem“ können Erfahrene Personen ihre Technik an andere Interessierte weitergeben.  Der Pumptrack dient auch als Begegnungsort, bei dem der soziale Zusammenhalt der Kinder- und Jugendlichen gefördert und gestärkt wird, die sich unter normalen Umständen vielleicht nicht kennengelernt hätten. Verstärkt wird dieser Zusammenhalt noch durch die gemeinsame Pflege des Platzes, da ein gemeinschaftliches Arbeiten für eine Sache ein "Wir"-Gefühl vermittelt.
	Text 01022: Der attraktive Sport- und Freizeittreffpunkt im Gemeindegebiet ist ein Resilienzkriterium. Auch kann die Widerstandsfähigkeit des Landkreises gestärkt werden, da durch die Pumptrack-Anlage die Nachhaltige Mobilität (Radbenutzung und Stärkung der Bereitschaft / Freude am Radfahren), der soziale Zusammenhalt durch den gemeinsamen Treffpunkt gefördert und angeregt wird. Da das Thema "Rad" im Mittelpunkt beider Projekte steht, kann man davon ausgehen, dass sich die Jugendlichen generell vermehrt mit dem Rad zwischen den beiden Gemeinden bewegen werden und Kurzstrecken mit dem Auto vermindert werden. 
	Text 01021: Ebenso wie beim Thema "regionale Wertschöpfung" liegt die nachhaltige Wirkung darin, dass sich Bürger mit dem Rad in ihrer eigenen Gemeinde und im regionalen Umkreis bewegen. Fahrten von Jugendlichen durch die Eltern, oder auch von volljährigen Bürgern können dadurch vermieden werden, insbesondere wenn es sich um kürzere Strecken handelt. Man kann von einer sanften oder auch nachhaltigen Freizeitaktivität sprechen. 
	Text 01020: Das Projekt wird auf unserer Homepage, der Gemeinde-App, in den Vereinen und in den Schulen publiziert, sodass eine Sicherung des Betriebs gewährleistet ist. Die Beschaffenheit der Anlage wird in regelmäßigen Abständen durch den Bauhof der Gemeinde Hollenbach überprüft. Auch die Pflege wird durch den Bauhof gewährleistet sein. 
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